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Protokoll der Mitgliederversammlung 2010 
 
 
Ort der Sitzung: 22929 Schönberg, Dorfstraße 24 (Alte Schule) 
Datum/Beginn der Sitzung: 26.03.2010 / 20:00 Uhr 
Protokollführerin: Alice Kaczmarczyk 
 
 
TOP 1: Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Feststellung der Beschlussfähig-

keit 

 
Der 1. Vorsitzende Peter Urgien begrüßt die Erschienenen (s. Anlage 1) und stellt fest, dass die 
Mitgliederversammlung form- und fristgerecht eingeladen wurde und mit 21 stimmberechtigten 
Mitgliedern (s. Anlage 2) beschlussfähig ist. 
 
 
TOP 1.1: Anträge zur Tagesordnung und Genehmigung der Tagesordnung 

 
Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. Die Mitgliederversammlung stimmt der Ta-
gesordnung, wie sie mit der Einladung zur Sitzung den Mitgliedern zugestellt wurde, einstimmig 
zu. 
 
 
Top 2: Verlesung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2009 

 
Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 27.02.2009 liegt im Versammlungsraum in aus-
reichender Zahl aus. Die anwesenden Mitglieder verzichten daher einstimmig auf die Verlesung 
des Protokolls. 
 
 
Top 2.1: Aussprache über das Protokoll und Genehmigung des Protokolls 

 
Zum Protokoll gibt es keine Wortmeldungen aus der Versammlung. Das Protokoll wird einstim-
mig genehmigt. 
 
 
Top 3: Bericht des 1. Vorsitzenden und Aussprache über den Bericht 

 
Herr Urgien teilt der Versammlung mit, dass der Verein am 01.01.2010 54 Mitglieder (-1) zählte. 
Er geht auf die in 2009 stattgefundenen Vorstands- und Arbeitssitzungen ein. Er erläutert 
nochmals die Gründe für das Ausfallen der Jugendfreizeit im letzten Jahr und hebt die Verlei-
hung des „Euopa-Meyer-Preises“ hervor. Zu den folgenden Veranstaltungen werden kurze 
Ausführungen gemacht 
 
• Young Power; 
• Rocknacht; 
• Weihnachtsmarkt. 

 
Herr Urgien teilt weiter mit, dass das Finanzamt Lübeck in 2009 die Prüfung der Buchführung 
vorgenommen und die Freistellungsbescheinigung von der Körperschaftssteuer für die Jahre 
2006-2008 ausgestellt hat. Der Verein ist weiterhin als gemeinnützig anerkannt und kann Spen-
denbescheinigungen (auch für die Mitgliedsbeiträge) ausstellen. 
 
Abschließend bedankt sich Herr Urgien bei allen Mitgliedern, Helfern, Spender sowie den Kol-
leginnen und Kollegen im Vorstand für die im letzten Jahr geleistete Arbeit und Unterstützung. 
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Aus der Versammlung gibt es keine Anmerkungen und Fragen zum Bericht des 1. Vorsitzen-
den. 
 
 
Top 4: Bericht der Kassenwartin und Aussprache über den Bericht 

 
Frau Ilse Binder verliest die Jahresrechnung 2009, die sich wie folgt darstellt: 
 

Kassenbestand am 01.01.2009: 2.691,38 € 
Einnahmen 2009: 17.686,70 € 
Ausgaben 2009: 15.993,56 € 
Kassenbestand am 31.12.2009: 4.384,52 € 

 
 
TOP 5: Bericht der Kassenprüfer und Aussprache über den Bericht 

 
Der Kassenprüfer Wolfgang Brauer erklärt, die Kasse zusammen mit Frau Kolze geprüft zu ha-
ben. Die Überprüfung hat ergeben, dass alle Einnahmen und Ausgaben verbucht wurden, die 
dazugehörigen Belege vorhanden waren und die Bestände auf dem Girokonto und in der Bar-
kasse nachgewiesen wurden. Die Überprüfung ergab keinen Grund zur Beanstandung. 
 
 
Top 5.1: Antrag auf Entlastung des Vorstandes 

 
Herr Wolfgang Brauer beantragt aufgrund des Prüfungsergebnisses die Entlastung des Vor-
standes, die einstimmig bei Enthaltung des Vorstandes von der Versammlung vorgenommen 
wird. 
 
 
Top 6: Neuwahlen 

 
6.1 Wahl der/des 2. Vorsitzenden für 2 Jahre (z. Z. Gaby Koalick) 
Der Vorstand schlägt Wiederwahl vor. Aus der Versammlung werden keine weiteren Vor-
schläge gemacht. Frau Gaby Koalick wird einstimmig für zwei Jahre zur 2. Vorsitzenden 
gewählt und nimmt die Wahl an. 
 

6.2 Wahl der/des Kassenwartes/in für 2 Jahre (z. Z. Ilse Binder) 
Der Vorstand schlägt Wiederwahl vor. Aus der Versammlung werden keine weiteren Vor-
schläge gemacht. Frau Ilse Binder wird einstimmig für zwei Jahre zur Kassenwartin  gewählt 
und nimmt die Wahl an. 
 

6.3 Wahl eines/r Kassenprüfers/in für 2 Jahre (z. Z. Maria Kolze) 
Herr Urgien dankt Frau Maria Kolze für ihre Arbeit als Kassenprüferin. Der 1. Vorsitzende 
bittet sodann um Wahlvorschläge aus der Versammlung. Frau Hannelore Meyer wird vorge-
schlagen und kandidiert. Frau Meyer wird einstimmig für zwei Jahre zur Kassenprüferin ge-
wählt und nimmt die Wahl an. 

 
 
Top 7: Veranstaltungen 2010 

 
Der Vorsitzende stellt der Versammlung die für das laufende Jahr geplanten Veranstaltungen 
vor und geht im Einzelnen auf die Vorhaben ein: 
 

• Jugendfreizeit vom 17. – 24.07.2010; 
• Young Power am 29.10.2010; 
• Rocknacht am 30.10.2010; 
• Weihnachtsmarkt am 05.12.2010 und die Aktion „Weihnachtspaket mit Herz“ 
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Top 8: Veranstaltungen zum 25jährigen Bestehen der deutsch-polnischen Kontakte 
im Jahr 2011 

 
Bei der Arbeitsbesprechung mit den polnischen Kollegen am 21.11.2009 ist auch das in 2011 
anstehende 25jährige Bestehen der deutsch-polnischen Kontakte angesprochen worden. Herr 
Tomasz Wisniewsky vertrat die Auffassung, dass es schön wäre, in beiden Orten (Schönberg 
und Sieraków) eine Festveranstaltung zu diesem Anlass auszurichten. Man vereinbarte, sich 
hierzu im Frühjahr 2010 in Sieraków erneut zu besprechen, und bis dann Vorschläge auszuar-
beiten. 
 
Herr Urgien regt an, die Veranstaltung in Sieraków möglichst im Frühsommer stattfinden zu 
lassen. Man ist sich – auch in der Versammlung – nicht schlüssig, ob dafür Brückentage 
(Pfingsten / Himmelfahrt) genutzt werden sollten, damit Mitreisende möglichst wenig Urlaub 
nehmen müssen. Der Vorstand soll hierzu weiter beraten. 
 
Um die Fahrt mit einem Bus durchführen zu können, müssen sich mindestens 40 bis 45 Teil-
nehmer finden, um die Kosten im Rahmen zu halten. Das Swingin´ Orchestra soll möglichst zur 
Teilnahme bewegt werden, da die Kontakte schließlich über die Musik entstanden sind. 
 
Das Programm wird sich auf eine Fotoausstellung und eine Tombola beschränken müssen, da 
eine umfangreiche Ausstellung, wie man sie schon zweimal in Sieraków durchgeführt hat, per-
sonell und finanziell nicht zu bewältigen ist. 
 
Der Gegenbesuch der polnischen Freunde sollte im Spätsommer/Herbst stattfinden. Das Wo-
chenende um den „Tag der deutschen Einheit“ (30.09. – 03.10.2011) eignet sich hierzu gut. 
Neben einer Präsentation der Stadt Sieraków sollte eine Festveranstaltung sowie ein Tanz-
abend organisiert werden. 
 
Alle Anwesenden sind sich einig, dass ein Gelingen des Vorhabens eine frühzeitige Unterrich-
tung aller Mitglieder und Interessierten über die Termine und die geplanten Veranstaltungen 
voraussetzt. 
 
 
Top 9: Anträge 

 
Anträge zur Mitgliederversammlung sind dem Vorstand nicht eingereicht worden. 
 
 
Top 10: Verschiedenes 
 
Herr Jörg Binder bittet um Unterstützung beim Auf- und Abhängen der Werbeplakate für die 
Rocknacht und weist auf die Homepage www.rocknacht-schoenberg.de hin. 
 
 
 
Herr Urgien bedankt sich für die rege Teilnahme bei den Anwesenden und schließt die Sitzung 
um 21.10 Uhr. 
 
 
 
Für die Richtigkeit des Protokolls: 
 
 
gez. gez. 
Peter Urgien Alice Kaczmarczyk 
1. Vorsitzender Schriftführerin 
 


